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Jugend 19 Bezirksklasse B Gruppe 5 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) 
Rückrunde

TuS Kienberg : TSV 1880 Wasserburg III 
Montag, 26.02.2024, 18:00 Uhr

TuS Kienberg verliert gegen TSV 1880 Wasserburg III

Auch dank der ungeschlagenen Löbel und Horrer konnte der TSV 1880 Wasserburg III das
Auswärtsspiel beim TuS Kienberg in der Jugend 19 Bezirksklasse B Gruppe 5 (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Ost) Rückrunde mit 7:3 gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 4. Saisonspiel
zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Lucas Horrer den für die
Mannschaft siegbringenden Punkt bereits vor dem letzten Match des Tages vollendete.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Ein Satz reichte nicht, weshalb Marx / Freutsmiedl das Spiel
gegen Löbel / Horrer mit 1:3 verloren. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Valentin Buchner und Anton Fischer, das Valentin Buchner letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung.
Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Lucas Horrer war danach hingegen Korbinian Marx,
obwohl er alles gegeben hatte. Das war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Benjamin Freutsmiedl, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Jann Löbel verlor. Hierbei überließ Freutsmiedl seinem Gegner im dritten Satz nicht mal einen
Punktgewinn. Timo Lienau bekam im Anschluss seinen Gegner Lucas Horrer beim deutlichen 0:3
nicht richtig in den Griff. Korbinian Marx bekam seinen Gegner Jann Löbel beim klaren 3:11, 7:11, 6:
11 nicht richtig in den Griff. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 1:5. Lange mit Anton
Fischer kämpfen musste Timo Lienau in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Lienau endete. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Lucas
Horrer war für Benjamin Freutsmiedl am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand
damit der Erfolg für das Gastteam vorzeitig fest. Die richtige Herangehensweise hatte Korbinian
Marx dagegen beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Anton Fischer von Beginn an. Das
war ein souveräner Sieg. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Mit 1:3 verlor
am Nachbartisch Valentin Buchner seine Partie gegen Jann Löbel, in die Löbel im Vorfeld auch als
deutlich favorisiert gegangen war. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7
beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TuS Kienberg am 01.03.2024 gegen den SV Linde
Tacherting um Wiedergutmachung, während die Gäste am 08.03.2024 gegen den FC Halfing II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS Kienberg

Doppel: Marx / Freutsmiedl 0:1 
Einzel: K. Marx 1:2, B. Freutsmiedl 0:2, V. Buchner 1:1, T. Lienau 1:1 

 TSV 1880 Wasserburg III
Doppel: Löbel / Horrer 1:0 
Einzel: J. Löbel 3:0, L. Horrer 3:0, A. Fischer 0:3
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